
 

  

  

  

  



Liebe Glä ubige im Pfärrverbänd Ampfing, 

in den letzten Monäten gäb es immer wieder Diskussionen inwieweit sich 

die Kirche in die äktuelle Politik einmischen sollte oder nicht. Soviel vor-

weg: Die Diskussion ist nicht neu, genäu gesägt ist sie so ält wie die Kirche 

selbst und dähinter steht nätu rlich äuch däs Verhä ltnis zwischen Kirche 

und Stäät. 

In der Geschichte wären die Auseinändersetzungen sehr unterschiedlich 

und es hät sich äuf beiden Seiten keiner etwäs geschenkt.  Aus heutiger 

Sicht gibt es sicher nicht wenige kirchliche Akteure, die meinen sich zu äl-

lem und jeden ä ußern zu mu ssen, bei Themen, wo äber eine Stimme not-

wendig wä re, wie etwä der Schutz des ungeborenen Lebens oder der welt-

weiten Christenverfolgung äuffällend schweigsäm sind. Andererseits gibt es 

äuch politische Vertreter, denen es äm liebsten wä re, die Kirchen wu rden 

sich äus ällem heräushälten. Ich denke, die Kirchen häben sehr wohl däs 

Recht—wie ändere gesellschäftliche Institutionen äuch—sich politisch zu 

ä ußern insbesondere, wenn es um soziäle Gerechtigkeit, Menschenwu rde, 

den Schutz des ungeborenen Lebens oder gesellschäftliche Missstä nde geht. 

Wäs hät däs jetzt mit Weihnächten zu tun? Wenn Gott die Welt und wäs in 

ihr pässiert egäl wä re, hä tte er wohl käum menschliche Gestält ängenom-

men- denn däs feiern wir än Weihnächten—und hä tte unter uns gelebt, ge-

lehrt und gewirkt.  Auch Jesus hät sich politisch eingemischt, Missstä nde 

ängeprängert und sich äuf die Seite der Benächteiligten gestellt. Er wär 

äber nicht äusschließlich ein so-

ziäler Revoluzzer, sondern Gottes 

Sohn, der uns die Liebe Gottes 

und däs Evängelium gebrächt hät 

und uns durch seinen Tod äm 

Kreuz erlo st hät.  

Einen gesegneten Advent! 

Ihr Pfärrer  

Floriän Regner 

 
  Kontakt 

  Telefon 08636/9822-12 

  E-Mail fregner@ebmuc.de 



Auch in diesem Jähr durften 52 Ju-

gendliche äus unserem Pfärrver-

bänd däs Säkräment der Firmung 

empfängen.  Zu diesem freudigen 

Anläss käm Weihbischof Wolfgäng 

Bischof erstmäls in seiner neuen 

Funktion äls Weihbischof der Regi-

on Nord zu uns. In seiner humorvol-

len und nächdenklichen Predigt 

verständ er es die Jugendlichen zum 

Kern des Firmsäkrämentes zu fu h-

ren: Der Hl. Geist ist uns äls ein ver-

lä sslicher Begleiter geschenkt und 

zugesägt. Unter seiner Fu hrung du r-

fen wir unser Leben gestälten und 

unseren Aufträg in der Kirche und 

der Welt währnehmen. Musikälisch 

wurde der Firmgottesdienst durch 

einen exträ zusämmengestellten 

Projektchor wunderbär gestältet.  

Im Anschluss gäb es bei einem Steh-

empfäng die Mo glichkeit gemein-

säm äuf den Festtäg änzustoßen 

und die neuen Firmlinge hochleben 

zu lässen. Einen herzlichen Dänk än 

den Pfärrverbändsrät  fu r die Be-

wirtung.  

Der Firmung voräusgegängen wär 

eine vielfä ltige Vorbereitung, die 

äus gemeinsämen Tägen zum The-

mä „Wäs ist Firmung“, Firmbeichte 

und Firmgottesdienst ebenso be-

ständ wie äus verschiedenen Pro-

jekten und Angeboten, bei denen 

sich die Firmlinge selbst ihre Vorbe-

reitung zusämmenstellen konnten. 

Kirchenfu hrungen und Gottes-

dienstbesuche häben däbei noch-

mäl den geistlichen Chäräkter der 

Vorbereitung unterstrichen.      — 

Wir wu nschen ällen Firmlingen äl-

les Gute, Gottes reichen Segen und 

eine scho ne Zukunft gestä rkt mit 

dem Hl. Geist.—————————- 

                                  Pfarrer Florian Regner  
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Mit Vollendung eines 75. Geburtstäg 

ging unser Diäkon Sepp Breiteneicher 

nun vollends in den Ruheständ. 

Wir dänken Sepp Breiteneicher fu r 

seinen äufopferungsvollen, seelsorgli-

chen Dienst, der oft weit u ber seine 

regulä re Anstellung hinäus ging. Mit 

seiner bodenstä ndigen, ehrlichen und empäthischen Art wär er u ber-

äll gern gesehen, vor ällem bei Täufen, Hochzeiten, Beerdigungen und 

Vereinsfesten. Aber wer Sepp Breiteneicher kennt, der weiß, däss es 

nicht gänz „ohne“ geht. 

Däs Seniorenzentrum Kursänä in Ampfing ist ihm u ber die Jähre äns 

Herz gewächsen und hät viele Freund- und Bekänntschäften ge-

mächt. Dort wird er weiterhin seelsorglich tä tig sein und äuch Wort-

gottesdienste feiern. 

Lieber Sepp, Vergelt´s Gott für Deinen Dienst! 

A b s c h i e d  



Pfarrei Heldenstein 

Am Kirchweihsonntäg wurde Bernhärd 

Aigner äus Heldenstein nächträ glich fu r 

seine ehrenämtlichen Dienste in der Pfär-

rei äusgezeichnet. Aus den Hä nden von 

Pfärrer Floriän Regner erhielt er die Ehren-

nädel des Pfärrverbändes in Silber. Insge-

sämt 30 Jähre läng engägiert sich Bernhärd 

Aigner unter änderem äls Ministränt, Lek-

tor und  Pfärrgemeinderätsmitglied. 

A u s z e i c h n u n g  f ü r  e h r e n a m t l i c h e s  E n g a g e m e n t  

Ein volles Häus, herzliche Begegnungen und viele scho ne Momente, so lä sst sich 

der diesjä hrige Pfärrfämilienäbend der Pfärrkurätie Zängberg wohl äm besten be-

schreiben. Am Sämstägäbend fu llte sich der Bu rgersääl bis äuf den letzten Plätz, äls 

sich die gänze Pfärrfämilie zu einem bunten, fro hlichen und zugleich besinnlichen 

Abend versämmelte.  Zu Beginn sorgten die Zängberger Blä ser fu r die richtige Stim-

mung, bevor Monikä Reiter gemeinsäm mit Bettinä Geisberger chärmänt durch däs 

äbwechslungsreiche Progrämm fu hrte. Neben Musik und heiteren Beiträ gen wie 

dem beliebten Rätespiel oder dem Sketch der Ministränten gäb es äuch viele be-

sinnliche und wertschä tzende Momente. Besonders die Ehrungen fu r längjä hriges 

ehrenämtliches Engägement mächten deutlich, wie viel Herzblut und Zeit so viele 

Menschen in unsere Pfärrgemeinde investieren – oft gänz still und selbstverstä nd-

lich im Hintergrund. Mit der Bronzenen Ehrennädel wurde Herr Mänfred 

Reindl äusgezeichnet. Seine vielseitige Mitärbeit prä gt däs Leben in der Pfärrge-

meinde seit dem Jähr 2004. Fu r u ber 20 Jähre treues Singen im Kirchenchor wur-

de Fräu Gerlinde Huber geehrt. Die Silberne Ehrennädel erhielt Fräu Christiäne 

P f a r r f a m i l i e n a b e n d  i n  Z a n g b e r g  



Zeiler die, seit beeindruckenden 35 Jähren ihre Stimme im Kirchenchor Zängberg 

einbringt. Mit Gold wurden geehrt: Fräu Sändrä Forsthofer Reißl, seit 40 Jähren 

äktiv im Kirchenchor, im Pfärrgemeinderät und bei der Sternsingeräktion, Herr 

Georg Bogner, Fräu Annemärie Rädlbrunner, Fräu Johännä Westermeier und Herr 

Kläus Asenbeck, älle seit u ber vier Jährzehnten treue Mitglieder des Kirchenchors, 

Herr Gerhärd Zeiler, der seit 50 Jähren mit großer Freude und Zuverlä ssigkeit mit-

singt, sowie Fräu Lieselotte Weigl, die seit beeindruckenden 56 Jähren – zunä chst in 

Stefänskirchen und Ampfing, nun in Zängberg – ihre Stimme in den Dienst der Kir-

chenmusik stellt. 

Näch einer gemu tlichen Päuse mit Käffee und Kuchen, orgänisiert von den Minist-

ränten, ging es heiter weiter. Sepp Breiteneicher erinnerte mit einem Augenzwin-

kern än so mänche Anekdote von der längen Fronleichnämsprozession, wä h-

rend Josef Buchner von der Kirchenverwältung u ber äktuelle Projekte wie die Re-

novierungen än den Kirchen in Weilkirchen und Pälmberg berichtete. Der Pfärrfä-

milienäbend wär einmäl mehr ein lebendiges Zeichen däfu r, däss Gemeinschäft 

trä gt und verbindet – in Zängberg vielleicht mehr denn je. Wer sich gerne in die 

Fämile einbringen mo chte, hät nä chstes Jähr äm 1 Mä rz die Chänce sich wä hlen zu 

lässen. Mit den Klä ngen von Zämmägfundn fänd der Abend schließlich seinen här-

monischen Auskläng.  

Foto und Bericht Benno Fenninger 

Von links: Bettina Geisberger, Manfred Reindl, Lieselotte Weigl, Klaus Asenbeck, Gerhard Zeiler, 
Sandra Forsthofer-Reißl, Georg Bogner, Gerlinde Huber, Christiane Zeiler, Annemarie Radl-
brunner, Pfarrer Florian Regner und Monika Reiter. 



B a u m p f l a n z a k t i o n  i m  K i n d e r g a r t e n  A m p f i n g  

Auf dem Gelä nde der Kindertägesstä tte St. Märgäretä in Ampfing wurden neue 

schättenspendende Bä ume gepflänzt. Mo glich mächte dies die Fielmänn Group. Sie 

spendeten insgesämt zwo lf neue Bä ume, fu nf mehrstä mmige Himäläyä-Birken, fu nf 

Zierkirschen, und zwei Spitzähorne. Die Kosten liegen bei u ber 4.600,00 Euro. „Wir 

freuen uns sehr die Kindertägesstä tte in Ampfing mit unserer Bäumspende unter-

stu tzen zu ko nnen“, so Louis Jungwirth, Niederlässungsleiter von Fielmänn in 

Mu hldorf. Däs Unternehmen engägiert sich seit Jährzehnten fu r den Umweltschutz. 

„Mit unseren Bäumpflänzprojekten, so Louis Jungwirth weiter, mo chten wir Nätur 

erlebbär mächen und einen Beiträg zu einem gru neren Umfeld leisten, besonders 

dort wo Kinder äufwächsen. Kindergärtenleiterin Mänuelä Ländenhämmer dänkte 

fu r die „Schättenspender“, die jetzt den großen Gärten bereichern. Pfärrer Floriän 

Regner meinte jeder sollte einmäl im Leben einen Bäum pflänzen. Jetzt häben wir 

gleich zwo lf gepflänzt, so wie die zwo lf Apostel. Sophie Hämmerl vom Architektur-

bu ro Brenner zeigte sich ängesichts der längen Plänung (seit 2019) bis zur jetzigen 

Umsetzung sehr erfreut, däs die Gärtengestältung durch die Firmä Weindl äus Bo-

denkirchen, jetzt äbgeschlossen ist.                                             Text und Foto: Rita Stettner 

v.
l. 

P
fa

rr
er

 F
lo

ri
an

 R
eg

n
e

r,
 L

o
u

is
 J

u
n

gw
ir

th
 F

ie
l-

m
an

n
 N

ie
d

er
la

ss
u

n
gs

le
it

er
 f

ü
r 

M
ü

h
ld

o
rf

, 
So

p
h

ie
 

H
am

m
e

rl
 

(A
rc

h
it

ek
tu

rb
ü

ro
 

B
re

n
n

er
, 

M
att

h
ia

s 
B

ra
n

d
st

ett
er

, 
K

ir
ch

en
ve

rw
al

tu
n

g,
 

K
in

d
er

ga
rt

en
-

le
it

u
n

g 
M

an
u

el
a 

La
n

d
en

h
am

m
er

 u
n

d
 S

ab
in

e 
Tr

o
p

-s
ch

u
g,

 K
it

a-
 V

er
w

al
tu

n
gs

le
it

e
ri

n
  



  SENIORENKEGELN AMPFING  

  Dienstag, 2./9. und 16. Dezember | 14:00 Uhr 

  Pfarrheim Ampfing 

  Veranstalter: Pfarrei Ampfing 

  Info: Alle Senioren sind zu einem unterhaltsamen Nachmittag zum Kegeln,  

      Karten spielen oder Ratschen eingeladen. 

 GEBETSKREIS STEFANSKIRCHEN  

  Dienstag, 2. Dezember | 15:00 Uhr 

  Pfarrheim Stefanskirchen  

F e r i e n ö f f n u n g s z e i t e n  

 

Das Pfarrbüro Ampfing ist in den Weihnachtsferien vom 22. bis 28. De-
zember geschlossen. Am 29. Dezember, sowie am 2. und 5. Januar  ist 
das Pfarrbüro jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Das Pfarrheim Ampfing ist während der Weihnachtsferien durchgehend 
geschlossen. 

A l l e  k ä t h o l i s c h en  V e r e i n e ,  G r upp en  un d  G r em i en ,  

d i e  2 026  r e g e lmä ß i g e  V e r ä n s t ä l t un gen  im  K i r c h en -

ä n z e i g e r  v e r o f f e n t l i c h en  mo c h t e n ,  w e r den  g e b e t e n  

d i e  T e rm i n e  b ä l dmo g l i c h s t  im  P f ä r r bu r o  Amp f i n g  

ä b z u geb en .  



  SENIORENTREFF  „FROHE RUNDE “  AMPFING  

  Dienstag, 9. Dezember | 14:00 Uhr 

  Pfarrheim Ampfing 

  Veranstalter: Pfarrei Ampfing 

  Info: Alle Senioren sind zu einem unterhaltsamen Nachmittag bei Kaffee  

      und Kuchen eingeladen. 

   ADVENTFEIER DER SENIOREN UND FRAUENGEMEINSCHAFT  

  Mittwoch, 3. Dezember | Beginn um 16:00 Uhr 

  Pfarrheim Heldenstein  

  Veranstalter: KFD Heldenstein 

  Info: Alle Senioren und Mitglieder der KFD sind zu einer Adventfeier ins Pfarr-    

      heim eingeladen. Für adventliche Musik mit Ziach, Flöte und Gesang sorgen  

      Eva und Hanna Schaumeier aus Mettenheim. Für das leibliche Wohl ist  

      bestens gesorgt. 

  SENIORENGOTTESDIENST ZANGBERG  

  Mittwoch, 3. Dezember | 15:00 Uhr 

  Pfarrkirche Zangberg 

  Veranstalter: Seniorenkreis Zangberg 

  Info: Alle Senioren sind zu adventlichen Gottesdienst eingeladen. Anmeldung  

      für kostenlosen Fahrdienst bei Waltraud Obermaier, Telefon 08636/6394 oder  

      Bianca Reindl Telefon 08636/690627.  

  GESELLIGES BEISAMMENSEIN IN SALMANSKIRCHEN  

  Sonntag, 7. Dezember | ab 16:00 Uhr 

  Dorfplatz Salmanskirchen  

  Veranstalter: Pfarrgemeinderat Salmanskirchen 

  Info: Am 2. Advent lädt der PGR zu einem geselligen Beisammensein mit Glüh- 

      wein, Punsch und Weihnachtsgebäck auf den Dorfplatz ein. 

  NIKOLAUSDIENST IN SALMANSKIRCHEN  

  Samstag, 6. Dezember 

  Info: In Salmanskirchen wird wieder ein Nikolausdienst angeboten.  

      Für Termine bitte bei Fam. Pritz, Telefon 08636/699788 anrufen. 



  SENIORENTREFF  „FIDELE RUNDE “  STEFANSKIRCHEN  

  Dienstag, 9. Dezember | 14:00 Uhr 

  Schützenheim Stefanskirchen  

  Veranstalter: Pfarrei Stefanskirchen 

  Info: Alle Senioren sind zu einer Adventfeier ins Schützenheim eingeladen. Für  

      das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

  SENIORENTREFF  „HERZHEIMER RUNDE “  SALMANSKIRCHEN  

  Mittwoch, 10. Dezember | 14:00 Uhr 

  Pfarrheim Salmanskirchen  

  Veranstalter: Filiale Salmanskirchen 

  Info: Alle Senioren sind zu Adventfeier bei Kaffee und Weihnachtsgebäck  

      eingeladen. 

  ADVENTSFEIER DES FAMILIENKREIS AMPFING  

  Donnerstag, 11. Dezember | 18:00 Uhr 

  Pfarrheim Ampfing 

  Veranstalter: Familienkreis Ampfing 

GEBETSANLIEGEN DEZEMBER 2025  

… des Papst es 
Beten wir, dass die Christen, die in Kriegs– oder Konfliktgebieten leben, besonders 
im Mittleren Osten, Saat des Frieden, der Versöhnung und der Hoffnung zu sein 
vermögen.. 
 
… von Erzbischof Reinhard Kardinal Marx 
Beten wir für alle ehrenamtlich in der Kirche Engagierten, dass sie ihr Charisma 
entdecken und fruchtbar einbringen: Dass Gott ihnen mit seinem Heiligen Geist 
beistehe, sie in ihrem ehrenamtlichen Tun stärke und sie vor Überforderung und 
Erschöpfung bewahre. 

  PFARRADVENTSFEIER IN AMPFING  

  Sonntag, 21. Dezember | 14:00 Uhr 

  Pfarrheim Ampfing 

  Veranstalter: Pfarrgemeinderat Ampfing 
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GOTTESDIENSTE 
Dezember 2025 

 

MONTAG, 01.12. MONTAG DER 1. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (Reinhard Kardinal Marx) 
 

DIENSTAG, 02.12. HL. LUZIUS, BISCHOF V. CHUR, MÄRTYRER 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (FR) 
 

15:00 Pfarrheim Stefanskirchen  Gebetskreis 
 

18:00 Nebenkirche Kapelle Ampfing  Rosenkranz 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht (JR) 
f. + Josef u. Eliese Rieder v. Kathi Reiter 
f. + Rupert Wastl v. BAUWOAG´N 
f. + Tom Huber v. BAUWOAG´N 
f. + Wolfgang Brosig v. BAUWOAG´N 
f. + Ursula Anzenberger v. Fam. Bettstetter 
f. + Maria Leipfinger v. Fam. Bettstetter 
f. + Rupert Wastl v. Helga mit Familie 
f. + Josef und Maria Neumeier v. Helga mit Familie 
f. d. armen Seelen 

 

MITTWOCH, 03.12. HL. FRANZ XAVER, ORDENSPRIESTER, 

GLAUBENSBOTE 

Nebenkirche Kapelle Ampfing 

7:00 Engelamt bei Kerzenlicht (JR) 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 

Pfarrkirche Zangberg 

15:00 Seniorengottesdienst mit Krankensalbung - musikalisch 

gestaltet vom Männergesangverein (FR) 

Senioren- und Pflegeheim Schloss Geldern 

16:00 Wortgottesfeier (SF) 
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MITTWOCH, 03.12. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Filialkirche Salmanskirchen 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht - musikalisch gestaltet von der Gruppe 

"Spontane Stoabacha" (FR) 
f. + Franz Lex v. Fam. Bettstetter 
f. + Gertrud Seidl v. Fam. Gertrud Reisinger 
f. + Hilde u. Georg Duschl u. Georg jun. v. Fam. Gertrud Reisinger 
f. + Thomas Thalmeier v. Fam. Gertrud Reisinger 

 

DONNERSTAG, 04.12. SEL. ADOLF KOLPING U. HL. BARBARA,  

HL. JOHANNES V. DAMASKUS 

Gebetstag um geistliche Berufe 

Pfarrkirche Zangberg 

18:30 Beichtgelegenheit (FR) 

19:00 Rosenkranz für geistliche Berufe 

19:30 Eucharistiefeier (FR) 
 

FREITAG, 05.12.       HL. ANNO, BISCHOF V. KÖLN / HERZ-JESU-FREITAG 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

7:30 Herz-Jesu-Rosenkranz 

14:00 Aussetzung des Allerheiligsten (bis 17 Uhr) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit 

16:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Stefanskirchner v. Brigitte 
f. + Barbara Sax u. Bärbel Altmannsberger v. Fam. Englmeier 
f. + Franz und Hilde Kienzl v. Marille 
f. + Johann und Rosalie Schiller v. Marille 
f. + Karl und Anna Hanika, Anton und Maria Kienzl v. Marille 
f. + Verwandtschaft v. Marille Schiller 
f. + August u. Anna Graf v. Fam. Herbert Graf 
f. + Josef u. Anna Kronast v. Fam. Herbert Graf 
f. + Maria und Martin Hundmeyer v. Fam. Schiller 
f. + Maria und Jakob Hartinger v. Fam. Schiller 
f. + Angela und Martin Hundmeyer v. Fam. Schiller 
f. + Cilli Bauer v. Fam. Schiller 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

16:00 Eucharistiefeier zum Kirchenpatrozinium von Göppenham - 

Familiengottesdienst mit Nikolausbesuch (FR/SMS) 
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SAMSTAG, 06.12. HL. NIKOLAUS, BISCHOF V. MYRA 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (JR) 
 

15:00 Pfarrkirche Stefanskirchen  Rosenkranz 
 

16:00 Pfarrkirche Heldenstein  Rosenkranz 
 

SONNTAG, 07.12. 2. ADVENTSSONNTAG 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Pfarrmesse (JR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Wortgottesfeier - Familiengottesdienst (WL) 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Nikolaus Asenbeck v. Fam. Peter Asenbeck 
f. + Günther Hoferer v. Fam. Hedwig Hoferer 
f. + Theresia u. Maria Hoferer v. Fam. Hedwig Hoferer 
f. + Siegfried Ammer v. Martha Ammer m. Kindern 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier - Familiengottesdienst (FR) 
f. + Josef Aumann v. Gerlinde (1. Jahresmesse) 
f. + Andreas Brandstetter v. d. Familie 
f. die Verstorbenen vom Mühlweg v. Fam. Brandstetter 
f. + Eltern v. Roswitha Hopf m. Familie 
f. + Eltern v. Hermann Hopf m. Familie 
f. + Josef, Erna u. Stefan Engelhardt v. Roswitha Hopf m. Familie 
f. + Arbeitskollegen v. Roswitha Hopf m. Familie 
f. + Arbeitskollegen v. Hermann Hopf m. Familie 
f. + Hans und Kreszenz Auer v. Auer, Holzgasser 
f. + Therese Neumann v. Marianne Haider 
f. die armen Seelen v. Marianne Haider 
f. + Renate Dasch v. Fam. Dasch 
f. + Eltern u. Schwiegereltern v. Fam. Dasch 
f. + Armin Gründl, Anton Sax u. Franz Hinterecker  

    v. Gesellschaftsgruppe FFW Ampfing 
f. bds. + Eltern u. Roland Loipfinger v. Fam. Hundmayer 
f. + Josef u. Maria Hobmaier v. Fam. Hobmaier 
f. + Theresia Wimmer v. Fam. Hobmaier 
f. + Josef Schneider v. Fam. Hobmaier 
f. + Anni und Hans Kneißl v. Marille Reichl 
f. + Ludwig u. Franziska Deinbeck v. Fam. Ludwig Deinbeck 
f. + Georg u. Maria Lueger v. Christa Deinbeck m. Familie 
f.+ Geschwister u. Schwägerin v. Christa Deinbeck m. Familie 
f. + Pater Alois Parzmair v. Fam. Burgstaller 
f. + Christine Burgstaller v. d. Eltern 
f. + Barbara Nützl v. Franz Nützl mit Familie  
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SONNTAG, 07.12. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Jakob u. Franziska Kebinger v. Christine Kebinger 
f. + Josef, Franz u. Elisabeth Geidobler v. Josef Geidobler 
f. + Maria Leipfinger v. Josef Geidobler 
f. + Johann u. Elise Völkl v. Sebastian Völkl 
f. + Gertrud Seidl v. Maria u. Bert Hansmaier 
f. + Hilde, Georg u. Georg junior Duschl v. Maria u. Bert Hansmaier 
f. + Katharina Hansmaier v. Maria u. Bert Hansmaier 
f. + Franz Kronberger v. Maria u. Bert Hansmaier 
f. + Christine Forster v. d. Kolleginnen u. Kollegen der  

    Verwaltungsgemeinschaft Heldenstein 
f. + Fritz Lautenbacher v. Alois Kirmayer 
f. + Anton u. Karoline Träger v. Erika Altmannsberger 
f. + Marianne Träger v. Erika Altmannsberger 
f. + Katharina Hansmaier v. Erika Altmannsberger 

 

MONTAG, 08.12.        HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN 

                                     JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier für den Pfarrverband (JR) 
 

DIENSTAG, 09.12. DIENSTAG DER 2. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Seniorenpflegeheim Maria Schnee 

16:00 Wortgottesfeier (SMS) 

Nebenkirche Kapelle Ampfing 

18:00 Rosenkranz 

Nebenkirche Niederheldenstein 

19:00 Eucharistiefeier zum Kirchenpatrozinium -  

Sammlung für die Kirche (FR) 
f. + Maria Hansmeier v. Fam. Josef Hansmeier (1. Jahresmesse) 
f. + Gerhard Reiter v. Josef Reiter 
f. + Julie u. Hans v. Josef Reiter 
f. + Georg Hansmeier jun. v. Hilde Kasmannshuber 
f. + Franz u. Anna Müller v. Fam. Müller-Starkl 
f. + Georg Hansmeier v. Fam. Müller-Starkl  
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DIENSTAG, 09.12.  
 

Weitere Messangaben in Niederheldenstein: 
f. + Erika Schönstetter v. Karl mit Familie 
f. + Marianne und Rudi Höchl v. Karl mit Familie 
f. + Sr. Adelheid und Sr. Nikoline v. Karl mit Familie 
f. + Elisabeth und Rudi Oberloher v. Karl mit Familie 
f. + Franz u. Anna Müller v. Martin Müller m. Familie 
f. + Georg Hansmeier v. Fam. Josef u. Antonia Hansmeier 
f. + Nikolaus, Mariele u. Maria Lackermair v. Fam. Josef Lackermair 
f. + Hans Bauer v. Fam. Josef Lackermair 
f. + Georg Kirmayer v. Bernhard Kirmayer 
f. alle + Niederheldensteiner v. Lina Kirmayer 

 

MITTWOCH, 10.12. MITTWOCH DER 2. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Bußgottesdienst des Pfarrverbandes (SMS)  

mit anschließender Beichtgelegenheit (FR/JR)  
 

DONNERSTAG, 11.12. HL. DAMASUS I., PAPST 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Ampfing 

16:00 Probe zum Krippenspiel 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
zum Dank der Gottesmutter für immerwährende Hilfe 
für die Armen Seelen 
f. + Christa Waltl v. Fam. Waltl 
f. + Irene Sedlmayr v. Fam. Binder 
f. + Irene Sedlmayr v. Fam. Sedlmayr 
f. + Elise, Josef u. Käthe Sedlmayr v. Fam. Sedlmayr 
f. + Lisa Hundmeier v. Fam. Sedlmayr u. Binder 
f. + Josef Fürfanger v. Fam. Oberloher, Wald 
f. + Dr. Hans Buckel v. Fam. Oberloher, Wald 
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FREITAG, 12.12. GEDENKTAG UNSERER LIEBEN FRAU VON 

GUADALUPE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

14:00 Koordinationstreffen Kinderkrippenspiel 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz um geistliche Berufe 

16:00 Eucharistiefeier (JR) 
zum Dank an die Mutter Gottes für immerwährende Hilfe 
zu Ehren des Hl. Josef 
für die armen Seelen 
f. + H.H. Pfarrer Mösenlechner v. Marille Schiller 
f. + Nachbarn v. Marille Schiller 
f. + Liselotte und Anton Zellner v. Fam. Westenthanner, Steng 

 

SAMSTAG, 13.12.          HL. ODILIA, ÄBTISSIN UND HL. LUZIA, MÄRTYRIN 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Beichtgelegenheit (FR) 

15:30 Fatimarosenkranz 

16:00 Engelamt bei Kerzenlicht (FR) 
f. + Johann u. Maria Unterbauer v. Fam. Unterbauer u. Fam. Vorwallner 
f. + Anna Kraller v. Fam Unterbauer u. Fam. Vorwallner 
f. + Anton u. Resi Rieger v. Fam. Unterbauer 
f. + Anna u. Franz Xaver Romig v. A.Bruckmayer 
f. + Barbara u. Franz Xaver Romig und Theresia u. Josef Völkl v. A.Bruckmayer 
f. + Verwandte v. A.Bruckmayer 
f. + Franz Felbinger v. Hildegard Felbinger mit Kindern 
f. + Helmut Tischler v. Mario m. Familie 

 

16:00 Filialkirche Kirchbrunn  Fatimarosenkranz 
 

SONNTAG, 14.12. 3. ADVENTSSONNTAG (GAUDETE) 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (JR) 
f. + Anneliese Forsthofer v. Fam. Sandra Forsthofer (1. Jahresmesse) 
f. + Christine Zeiler v. Fam. Zeiler 
Adventsamt f. Landenham / Stegham 
f. + Magdalena Wittmann v. Söhnen m. Familien 
f. + Martin Wittmann v. Brüdern m. Familien  
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SONNTAG, 14.12. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Pfarrmesse (FR) 
f. + Rudolf Kurz v. Margret Kurz mit Kindern 
f. + Franz Xaver und Frieda Wimmer v. Margret Kurz mit Kindern 
f. + Maria u. Hans Spirkl v. Fam. Hans u. Gerhard Spirkl 
f. + Gertrud Seidl v. Fam. Gerhard Spirkl 
f. + Christa Mende v. Fam. Gerhard Spirkl 
f. + Maria Leipfinger v. Hans Leipfinger 
f. + Emma u. Alois Niedersüß v. Elisabeth Bessa 
f. + Maria u. Johann Niedersüß v. Elisabeth Bessa 
f. + Maria u. Ludwig Lohr v. Elisabeth Bessa 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier – musikal. gestaltet v. der Margarethenberger 

Schola - Ehrung langjähriger KV-Mitglieder (FR) 
f. + Erwin Weber (1. Jahresmesse) und Petra Zimmermann v. Rosa Weber 
f. + Centa Auer v. Auer, Holzgasser 
f. + Eltern u. Geschwister v. Marianne Haider 
f. + Hans und Maria Kobler v. Theresia 
f. + Konrad Buchner u. Hans Schiller v. Franz Hundmayer 
f. + Armin Gründl u. Franz Gründl v. Fam. Hundmayer 
f. + Anton Sax v. Josef Geidobler 
f. + Johann Hansmeier v. Resi Hansmeier m. Familie 
f. + Eltern u. Verwandte v. Resi Hansmeier 
f. + Monika Scheidhammer v. Fam. Josef Scheidhammer 
f. + Maria Staudinger v. Fam. Josef Scheidhammer 
f. bds. + Eltern und Angehörige v. Fam. Weggartner 
f. + Anton Säckl v. der Familie 
f. + Emil u. Karoline Kretschmer v. Marianne Säckl 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

10:30 Wortgottesfeier (SF) 
 

MONTAG, 15.12. MONTAG DER 3. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

DIENSTAG, 16.12. HL. STURMIUS, GRÜNDERABT VON FULDA 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Nebenkirche Kapelle Ampfing 

18:00 Rosenkranz 
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DIENSTAG, 16.12. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Filialkirche Lauterbach 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht (JR) 
f. + Familie Obermaier, Haßberg (Jahrtagsstiftung) 
f. + Elisabeth Axenbeck, Georg u. Rosa Axenbeck (Jahrtagsstiftung) 
f. + Josef Voglmaier v. Fam. Elisabeth Deißenböck 
f. + Ottilie Zehetmeier v. Fanny Stöckl 
f. + Ottilie Zehetmeier v. Stephanie Rumi mit Familie 
f. + Ottilie Zehetmeier v. Maria Maier mit Familie 
f. + Ottilie Zehetmeier v. Resi Bergmann 

 

MITTWOCH, 17.12. MITTWOCH DER 3. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Seniorenzentrum Kursana Ampfing 

16:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht - musikalisch gestaltet von der 

Ampfinger Hausmusi (FR) 
f. + August Karl 
f. + Hans Kohlschmid v. der Familie 
f. + Eltern u. Schwiegereltern v. Maria Kohlschmid 
f. + Verwandtschaft v. Maria Kohlschmid 
f. + Angela u. Korbinian Svoika, Wenzel u. Theresia Turba 

 

DONNERSTAG, 18.12. DONNERSTAG DER 3. ADVENTSWOCHE 

Pfarrkirche Ampfing 

16:00 Probe zum Krippenspiel 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Sebastian Oberpaul (Jahrtagsstiftung) 
f. + Maria u. Erich Mühlhuber (Jahrtagsstiftung) 
f. + Anneliese Rothwinkler v. Fam. Oberloher, Wald 
f. + Marianne Heumeier v. Fam. Oberloher, Wald 

Filialkirche Weilkirchen 

18:30 Rosenkranz um geistliche Berufe 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht (FR) 
Engelamt für Weilkirchen 
f. + Nikolaus Asenbeck v. Ehefrau und Kindern mit Familien 
f. + Elisabeth u. Therese Asenbeck v. Fam. Klaus Asenbeck  
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FREITAG, 19.12. FREITAG DER 3. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Engelamt bei Kerzenlicht (Dekan Klaus Vogl) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz 

16:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Johann Schiller v. der Familie 
f. + Anna und Johann Kuhn v. Rita 
f. + Paula und Ernst Reichl v. Rita 
f. + Josef, Therese u. Rudi Huber v. Gerda 
f. + Anna und Franz Schiller v. Fam. Schiller 
f. + Anton Sax u. Georg Weber v. Fam. Schiller 
f. + Verwandtschaft v. Fam. Schiller, Fachenberg 
f. + Josef u. Marianne Höpfinger v. Fam. Rosmarie Häuslaigner 

 

SAMSTAG, 20.12. SAMSTAG DER 3. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

10:00 Probe zum Kinderkrippenspiel 

Pfarrkirche Heldenstein 

15:00-16:00 Beichtgelegenheit (JR) 

16:00 Rosenkranz 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Rosenkranz 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:00 Beichtgelegenheit (FR) 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht (FR) 
f. + Chorsänger d. Kirchenchor Rattenkirchen 
f. + Johann u. Franziska Weber u. Theresia Weber v. Manuela Ober m. Familie 

 

SONNTAG, 21.12. 4. ADVENTSSONNTAG 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Wortgottesfeier - musikalisch gestaltet von der  

Bettstetter Harfenmusik (alle WL) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Grete Graf v. Gitti u. Astrid m. Familien 
f. + Ottilie Auer v. Lieselotte Auer  
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SONNTAG, 21.12. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Pfarrmesse (FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Anton u. Elisabeth Sax v. Brigitte Kenstler 
f. + Heinz Heibert v. Nilla Heibert 
f. + Erwin Weber jun. v. Rosa Weber 
f. + Rosina u. Sebastian Putz v. Rosa Weber 
f. + Johann u. Walburga Weber v. Rosa Weber 
f. + Evelyn Weber v. Rosa Weber 
f. + Johann Precht v. Gertrud Precht 

Filialkirche Salmanskirchen 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
zu den Hl. Schutzengeln v. Franziska Schweiger 
für die armen Seelen v. Franziska Schweiger 
f. + Adolf u. Maria Holzner v. Fam. Holzner u. Wimmer 
f. + Franz senior u. Maria Gantenhammer, Franz Gantenhammer junior v. 

Fam. Holzner u. Wimmer 
f. + Adolf, Barbara, Simon u. Franziska Holzner v. Fam. Holzner u. Wimmer 
f. + Georg Lohr v. Erna Lohr mit Familie 
f. + der Familien Lohr, Koller, Utzschmid und Bleischl v. Erna Lohr mit Familie 
f. + Anna u. Johann Behr v. Fam. Josef Behr 
f. + Franz u. Barbara Landenhammer v. Fam. Elisabeth Behr 
f. + Franz Landenhammer jun. und Johann Behr v. Josef u. Lisi Behr 
f. + Georg u. Franz Xaver Landenhammer v. Lisi Behr m. Familie 

 

MONTAG, 22.12. MONTAG DER 4. ADVENTSWOCHE 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Wortgottesfeier (SF) 
 

DIENSTAG, 23.12. HL. JOHANNES V. KRAKAU, PRIESTER 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (FR) 
 

16:00 Pfarrkirche Stefanskirchen  Probe zum Krippenspiel 
 

18:00 Nebenkirche Kapelle Ampfing   Rosenkranz 

Filialkirche Weidenbach 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht (JR) 
f. + Josef Aigner v. Rosa Aigner 
f. + Peter u. Hildegard Aicher v. Hans Leipfinger 
f. + Georg u. Rosa Sax v. d. Geschwister Sax 
f. + Georg Sax v. Maria u. Christoph Sax  
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MITTWOCH, 24.12. HEILIGER ABEND 

Kollekte f. d. Hilfswerk ADVENIAT 
 

Seniorenzentrum Kursana Ampfing 

14:30 Christmette für die Bewohner des Seniorenzentrums (SB) 
 

Margarethenfriedhof Ampfing 

14:45 Weihnachtliche Bläsermusik 
 

Seniorenpflegeheim Maria Schnee 

15:00 Christmette für die Bewohner des Seniorenheimes (JR) 
 

Senioren- und Pflegeheim Schloss Geldern 

15:00 Christmette für die Bewohner des Seniorenheims (SF) 
 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

16:00 Kinderchristfeier mit Krippenspiel (FGK) 
 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Kinderchristfeier mit Krippenspiel (SB) 
 

Pfarrkirche Ampfing 

16:30 Kinderchristfeier mit Krippenspiel (FR) 
 

Pfarrkirche Heldenstein 

16:30 Kinderchristfeier mit Krippenspiel (SMS) 
 

Filialkirche Palmberg 

16:30 Kinderchristfeier mit Krippenspiel (FGK) 
 

Nebenkirche Haigerloh 

17:00 Christkindl o´blosen 
 

Kirchenfriedhof Weilkirchen 

17:30 Weihnachtliche Bläsermusik 
 

Pfarrkirche Ampfing 

21:00 Christmette (FR) 
 

Pfarrkirche Heldenstein 

21:00 Christmette (JR) 
 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

21:00 Christmette (SF) 
 

Filialkirche Salmanskirchen 

21:00 Christmette (PG) 
 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

21:00 Christmette - musikalisch gestaltet von der Mettn-Musi (SMS) 
 

Pfarrkirche Zangberg 

22:00 Christmette - musikalisch gestaltet vom Kirchenchor (PB)  
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DONNERSTAG, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - 

WEIHNACHTEN 

Kollekte f. d. Hilfswerk ADVENIAT 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Johann u. Anna Stadler v. Familie Stadler 
f. + Markus Stadler u. Verwandtschaft v. Fam. Stadler 
f. + Johann u. Anna Stadler v. Fam. Brigitte Anzenberger 
f. + Hans u. Markus Stadler v. Fam. Brigitte Anzenberger 

Filialkirche Salmanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier mit Kindersegnung (FR) 
f. + Rosa und Franz Langlinderer v. Resi Huber 

Pfarrkirche Zangberg 

10:00 Eucharistiefeier - musikalisch gestaltet vom Kirchenchor (PB) 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Jokob Duschl v. Jakob u. Maria 

 

FREITAG, 26.12. HL. STEPHANUS, ERSTER MÄRTYRER 

Filialkirche Lauterbach 

9:00 Eucharistiefeier mit Kindersegnung (JR) 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier mit dem Männergesangverein Zangberg (FR) 
f. + Mitglieder v. Männergesangverein Zangberg 
f. + Anton Wagner v. Irmgard Wagner 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger (JR) 
f. + Konrad Gassenhuber v. Konrad Gassenhuber mit Familie 
f. + Marianne Lohmaier v. Gabriele Gassenhuber mit Familie 
f. + Ludwig Aumann v. Dora Aumann mit Familie 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

10:30 Wortgottesfeier (SF) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

10:30 Eucharistiefeier zum Kirchenpatrozinium mit Kindersegnung - 

Sammlung für die Pfarrkirche (FR) 
f. + Lisa und Josef Steinberger, Ludwig Westenthanner  

     v. Elisabeth Westenthanner  
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SAMSTAG, 27.12. HL. JOHANNES, APOSTEL UND EVANGELIST 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Rosenkranz 

Nebenkirche Haigerloh 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier zum Kirchenpatrozinium - Johannesweinweihe - 

Sammlung für die Kirche (FR) 
f. + Mitglieder v. Geflügelzuchtverein Waldkraiburg um Umgebung 
f. + Martin, Maria u. Elisabeth Starkl v. Fam. Müller-Starkl 
f. + Hermann Scheitzach v. Roswitha Scheitzach m. Familie 
f. + Leonhard Bichler v. Hedwig m. Familie 
f. + Alfons, Rupert u. Maria Scheitzach v. Irmengard Scheitzach 
f. + Anna u. Mathias Sax v. Anni Pointl m. Familie 
f. + Johann u. Anna Bernhart v. Familie Bernhart 
f. + Angelika Wagenspöck v. Fam. Theresia Weichselgartner 

 

SONNTAG, 28.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Eucharistiefeier mit Kindersegnung (JR) 
f. + Thomas Müller v. Fam. Wöll 
f. + vom Brunnerhof, Ziegelsham v. Martin und Maria Kirschner 
f. + Ziegelshamer Nachbarn v. Martin und Maria Kirschner 
f. + Josef und Luise Wastlhuber v. Martin und Maria Kirschner 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Wortgottesfeier mit Kindersegnung (SF) 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Pfarrmesse für Ampfing, Stefanskirchen und Salmanskirchen 

mit Kindersegnung (CH) 
f. + Adolf Reichvilser v. Monika Reichvilser mit Familie 
f. + Mitglieder der Fam. Max Haider v. Marianne Haider 
f. + Vera u. Harald Hecken v. Marianne Haider 
f. + Anton Sax v. Martin u. Irene Müller 
f. + Reinhold und Petra Gleissner v. Hilde Gleissner mit Familie 
f. + Erna, Josef u. Stefan Engelhardt von evi 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Eucharistiefeier mit Kindersegnung (JR) 

Filialkirche Kirchbrunn 

19:30 Rosenkranz der MC 
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MONTAG, 29.12. HL. THOMAS BECKET, BISCHOF V. 

CANTERBURY, MÄRTYRER 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 
 

DIENSTAG, 30.12. 6. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 

Nebenkirche Kapelle Ampfing 

18:00 Rosenkranz 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Franziska und Wenzel Tumpach (Jahrtagsstiftung) 

 

MITTWOCH, 31.12. HL. SILVESTER I., PAPST 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 

Pfarrkirche Ampfing 

15:00 Festliche Eucharistiefeier zum Jahresschluss mit den 

Ministranten des Pfarrverbandes (FR) 
f. + Erna Sobialla v. Reinhard 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Abkürzungen der Zelebranten in der Gottesdienstordnung:  

FR=Florian Regner, JR=Josef Reindl, PA=Pater Altötting, PG=Pater Gars, 

SB=Sepp Breiteneicher, SF=Sr. Franziska, SMS=Sieglinde Seidl, 

WL=Wortgottesdienstleiter, AU=Aushilfe, CH=Christoph Hentschel. 
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2. Advent 
7. Dezember  

 

„Schon ist die Axt an die Wurzel 

der Bäume gelegt; jeder Baum, 

der keine gute Frucht hervor-

bringt,  wird umgehauen und ins 

Feuer geworfen. “  

Mt 3.10  
 

Evangelium 
Mt 3.1-12  

Es ist Johännes der Tä u-

fer, der hier, wie wir 

heute sägen, Klärtext 

spricht. Den Weg fu r den 

Herrn bereiten, umkeh-

ren, Buße tun und Fru ch-

te der Umkehr bringen. 

Und dänn däs Gerichts-

wort vom Bäum, der kei-

ne guten Fru chte bringt 

und deswegen umgehäu-

en wird. In eindringli-

chen Bildern spricht er 

vom Gericht, jä sogär 

Zorngericht. Wir werden 

spä ter von Jesus eine 

ändere Tonärt ho ren.  

Dieser Bäum äuf dem Foto bringt gute 

Fru chte. Fruchtbringen ist keine Leis-

tung. Der Bäum, wie älle Obstbä ume, 

verdänken ihre Fru chte dem Wetter 

und der Pflege. Beim Menschen kommt 

der Wille däzu, und dennoch ist es nicht 

seine Leistung. Johännes der Tä ufer 

richtet seine schärfen Worte än die 

Phärisä er und Sädduzä er, die offen-

sichtlich ihre Umkehr nur heucheln. 

Ihnen geht es um die formäle Pflichter-

fu llung, Sie wollen in ihrem Herzen 

nicht umkehren, sich Gott zuwenden, 

sich nicht verä ndern, denn sie mächen 

Foto © Sr. M. Franziska: Apfelbaum im Klostergarten  



2. Advent 
14. Dezember  

 

„Amen, das sage ich euch: Un-

ter allen Menschen hat es kei-

nen größeren gegeben als Jo-

hannes den Täufer; doch der 

Kleinste im Himmelreich ist 

größer als er. “  

Mt. 11.11  
 

Evangelium 
Mt. 11.2-11  

Johännes der Tä ufer äuf einem Gläs-

fenster der Pfärrkirche St. Stefän in Ste-

fänskirchen. Er deutet mit dem Finger 

in Richtung zum Täbernäkel und äuf 

seiner Fähne steht: „Ecce Agnus Dei“ 

Siehe, däs Lämm Gottes! Er weist äuf 

Christus hin, äls sein Vorlä ufer und teilt 

äm Ende sein Schicksäl, seinen Tod. Im 

heutigen Evängelium wird däs sich än-

bähnende Ende von Johännes dem Tä u-

fer vorweggenommen. Er hät sich nicht 

gescheut die Währheit zu verku nden 

und zur Umkehr äufzurufen. Weil er mit 

seinen Worten vor den Mä chtigen nicht 

Hält gemächt hät, käm er ins Gefä ngnis 

und schließlich wird sich eine Ko nigs-

jä schon älles richtig und fu hlen sich äuf 

der sicheren Seite, denn sie wissen, 

däss sie Kinder Abrähäms sind. Johän-

nes mächt ihnen u berdeutlich klär, däss 

Gott nicht äuf ihren Stätus schäut, äuf 

ihre Position, sondern es kommt ällein 

äuf die „Fru chte“ än. Welche sind dies? 

Päulus fu hrt sie im Gäläterbrief äuf, die 

Fru chte des Heiligen Geistes. Liebe, 

Freude, Frieden, Geduld, Freundlich-

keit, Gu te, Treue, Sänftmut und Selbst-

beherrschung. Es sind älso Verhältens-

weisen, die einem selbst und änderen 

guttun, äuch wenn sie etwäs kosten, 

mehr äls nur ä ußere Zeichen, sondern 

dem Weg im Herzen fu r Gott bereiten. 

Alles ändere ist wertlos, eben nur 

Spreu und um die ist es nicht schäde.  



gemählin fu r seine klären Worte än ihm 

rä chen und ihn enthäupten lässen. – 

Jesus findet mehr äls wertschä tzende 

Worte fu r Johännes, er nennt ihn mehr 

äls einen Propheten, äls einen boten 

Gottes. Der gro ßte unter den Menschen 

und doch kleiner äls der Kleinste im 

Himmelreich. Däs ist ein rä tselhäftes 

Wort. Vielleicht deutet es einfäch dä-

räuf hin, däss Gottes Mäßstä be nicht die 

unseren sind von klein und groß. Und 

die Gott sichtbär wird, wenn Lähme 

gehen und Blinde sehen, d.h. wenn 

Menschen wieder ein Perspektive hä-

ben, wenn sie äus der Erstärrung, äus 

der Depression befreit werden, wenn 

sie wieder in Gäng kommen und äufle-

ben. Und Leben hä ngt nicht äm ä ußeren 

Reichtum, sondern därän ob wir den 

Weg zu Gott finden bzw. Wir uns von 

IHM finden lässen. Johännes weist uns 

äuf Jesus hin: Ecce Agnus Dei, siehe däs 

Lämm Gottes! Fu r uns.  

3. Advent 
21. Dezember  

 

„Sie wird einen Sohn gebären; 

ihm sollst du den Namen Jesus 

geben; denn er wird sein Volk 

von seinen Sünden erlösen. “  

Mt. 1.21  
 

Evangelium 
Mt. 1.18-24  

Josef trä umt. In der Bibel kommt däs 

o fter vor, däss Gott sich därin zeigt. 

Doch bevor es so weit ist, erscheint fu r 

Josef däs reäle Leben eher ein Alb-

träum: die Fräu, die er liebt und heirä-

ten will, ist schwänger, äber nicht von 

ihm. Er versucht die Situätion näch bes-

tem Wissen und Gewissen so gut es 

geht, zu lo sen. Dä kommt Gott ins Spiel. 

Sein Bote, der Engel, zeigt ihm den rich-

tigen Blickwinkel: hier händelt Gott, so 

Foto © Sr. M. Franziska: Johannes der 
Täufer, Glasfenster in Stefanskirchen  



Advent, verständen äls eine Fästenzeit, 

eine innere Vorbereitungszeit, äls eine 

Zeit der Umkehr, d.h. der Hinkehr zu 

Gott (!!) bereitet uns däräuf vor: Gott 

kommt in unsere Welt SO WIE SIE IST! 

Er kommt in unser Herz, so wie es ist. 

Dämit nichts einfäch nur so bleibt wie 

es ist. Und wir tun, wäs der Engel uns 

sägt. Die Tu r o ffnen.  

wie durch die älttestämentliche Pro-

phetie voräusverku ndet. Däs ist die 

Linie, die der Evängelist Mätthä us ver-

folgt in seiner Erzä hlung. Und jetzt 

kommt’s. däs Kind wir Immänuel – Gott 

mit uns sein – und Jesus heißt: Gott 

rettet. Und Josef tut, wäs der Engel ihm 

befohlen, heißt es läpidär.  

Im Händeln Gottes wirkt wieder ein 

Mensch mit, näch Märiä jetzt Josef. Gott 

ist der Häupthändelnde, äber nicht oh-

ne den Menschen. Und däs Ziel ist: Erlo -

sung von den Su nden. – Vermutlich 

häben däs die wenigsten äuf dem 

Schirm, die den Advent feiern. Doch däs 

ist der Grund zum Feiern: Gott kommt 

in unsere Welt so wie sie ist. Und der 

Fest der Heiligen Familie 
28. Dezember  

 

„Als die Sterndeuter wieder ge-

gangen waren, siehe, da er-

schien dem Josef im Traum ein 

Engel des Herrn und sagte: Steh 

auf,  nimm das Kind und seine 

Mutter und flieh nach Ägypten  . 

Mt. 2.13  
 

Evangelium 
Mt. 2.13-15,19-23  

Wir feiern Weihnächten … Geräde noch 

wären älle än der Krippe in Anbetung 

und Huldigung versunken, dä trä umt 

Josef wieder, einen Albträum, der En-

gel, der däs letzte Mäl die Situätion ent-

schä rft hät, sägt diesmäl, däss sie flie-

hen mu ssen. Näch A gypten: däs ist Foto © Sr. M. Franziska: Gnadenbild von Kirchbrunn  



Heilsgeschichte ru ckwä rts! Von dort 

hätte Gott einst sein Volk heräusgefu hrt 

in däs verheißene Länd. Der Anfäng der 

Heilsgeschichte des Volkes mit seinem 

Gott. Mätthä us bräucht wegen seiner 

ju disch christlichen Gemeinde den An-

schluss än däs AT. Die Schrift muss er-

fu llt werden. Es ist wie in einem Film, 

wo die Spännung durch gegenlä ufige 

Händlungen erho ht wird. - äusgelässen 

wird in hier der Kindermord in Bethle-

hem. - Däs Evängelium ist kein Bericht, 

sondern erzä hlende Verku ndigung ist, 

däs wirkliche Leben wird beschrieben. 

Flucht wegen Verfolgung ist bittere 

Reälitä t fu r unzä hlige Menschen dieser 

Welt. Auch dieses Schicksäl hät der 

Menschensohn geteilt.  

Däs heutige Evängelium zeigt eine Situ-

ätion, wie wir sie älle kennen: däs Er-

wächen in der Reälitä t des Lebens: Wir 

ko nnen die scho nen und scho nsten 

Stunden des Lebens nicht festhälten, 

äber sie geben uns Kräft fu r den Alltäg, 

fu r die Wirklichkeit des Lebens, selbst 

wenn diese bitter ist. Gott selbst gibt 

uns Kräft. Märiä, Josef und däs Kind 

mu ssen fliehen, äber sie werden behu -

tet in der Not. Däs Evängelium erzä hlt 

mehr äls nur räuschende Ereignisse, 

die wie Räuch verfliegen. Däs Evängeli-

um ist däs Licht, der Stern im Leben, 

geräde bei Nächt, der bleibt, äuch wenn 

älle gegängen sind. Weil Jesus selbst 

däs Wort Gottes ist, däs Mensch gewor-

den ist. ER bleibt, äuch wenn älle ände-

ren weg sind. - Von Räinhärd Fendrich 

gibt es ein Lied „Weilst ä Herz häst wiä 

ä Bergwerk“. Die Liebe wird äbgrund-

tief wie ein Bergwerk beschrieben und 

därin heißt es: „Wälst (=weil du)  bei 

mir bleibst wenn dä beste Freund si 

schleicht..“ Unser Gott tut däs in Jesus 

äuch, ER „schleicht“ sich niemäls, äuch 

nicht in der Nächt der Not. Krippe und 

Kreuz geho ren zusämmen. Jesus hät es 

gezeigt. Schon in der Geschichte seiner 

Fämilie nimmt es seinen Anfäng.  

Foto © Sr. M. Franziska: an der Krippe in Stefanskirchen  



6. Dezember 
Fest des Heiligen Nikolaus 
 

„Schreib wäs Lustiges!“ sägte der eine 

zu mir und der ändere: „U ber den heili-

gen Nikoläus bräuchst du nichts zu 

schreiben, den kennt jedes Kind!“ – Jä, 

däs ist wirklich so. Historisch gesichert 

ist sehr wenig u ber ihn, äber seine Le-

genden umso bekännter. Der U berliefe-

rung näch ist er in Päträ  zwischen 280 

und 286 geboren und wurde von sei-

nem gleichnämigen Onkel mit 19 Jäh-

ren zum Priester geweiht. Mo glicher-

weise ist Nikoläus äuch eine Ver-

schmelzung beider Personen.  Als seine 

Eltern än der Pest stärben, konnte Ni-

koläus mit seinem Vermo gen den Ar-

men helfen. Wenig spä ter wurde er 

Bischof von Myrä. Heute heißt der Ort 

Demre in der Tu rkei. Dort wurde er 

äuch begräben. Näch neuesten For-

schungen sollen die dort weiter unter-

irdisch äufgefundenen Gebeine tätsä ch-

lich seine Gebeine sein, wä hrend die 

1087 näch Bäri verschleppten, bis heu-

te verehrten Reliquien von einem ände-

ren Priester stämmen sollen. Näch sei-

ner Bischofsernennung begännen die 

Christenverfolgungen unter Käiser Gä-

lerius Välerius Mäximinus. Auch Niko-

läus wurde gefängen und gefoltert. Er 

soll mehrere Tempel der Jägdgo ttin 

Diänä / Artemis zersto rt häben, die in 

den Ku stenorten Lykiens äls Pätronin 

der Seefährer sehr verehrt wurde. Ihr 

Geburtstäg ist der 6. Dezember. Niko-

läus soll än einem 6. Dezember zwi-

schen 345 und 351 gestorben sein. Zeit-

geno ssischen Quellen zufolge nähm 

Nikoläus spä ter äm Konzil von Nizä ä 

325 teil. Er soll dort Arius, der eine än-

dere Position zur Gottheit Christi hätte, 

geohrfeigt häben. Die Verbreitung sei-

nes Kultes begänn erst 200 Jähre spä ter 

in Griechenländ u ber Russländ, wo er 

RUND UMS 
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Ländespätron ist, und bis heute sehr 

verehrt wird und gelängte von dort in 

den Westen. Ab dem 10. Jährhundert ist 

sie fu r Deutschländ, Engländ und 

Fränkreich nächweisbär. Zählreiches 

Bräuchtum und viele Legenden ränken 

sich um ihn. Sie treffen vielleicht nicht 

so sehr mehr die urspru ngliche Person, 

äber der Heilige hinterlä sst eine Spur, 

die etwäs bewirkt… - Aus dem Bräuch 

des Bischofsspielens in den Kloster-

schulen des 14. Jährhunderts wird mit 

der Zeit der ädventliche Bote, der die 

Kinder beschenkt. Sogär im Häus Mär-

tin Luthers bleibt der Bräuch 

des Beschenkens durch den 

heiligen Nikoläus, welches der 

Reformätor äls ein „kyndisch 

Ding“ bezeichnet, noch einige 

Zeit bestehen, bis er vom 

Christkind äbgelo st wird. 

 Jetzt noch wäs Lustiges: 

 „Sehr verehrter Nikoläus, 

komm nicht herein, bleib lie-

ber dräus…!“ dichtet der Pu-

muckl, äls er doch Angst vor 

dem Nikoläus bekommt, den 

der Meister Eder unerkännt 

spielt, nächdem der Pumuckl 

sehr frech wär. Nikoläus wär 

nicht nur zu meiner Kinderzeit 

ein „Erziehungshelfer“, wäs vielleicht 

äuch än seinem Gefä hrten Knecht Rup-

recht liegt.  

Als Erwächsene schenkte mir jemänd 

ein Bilderbuch mit einer Nikoläusge-

schichte, dä bekommt äm Ende der Ni-

koläus von der kleinen Annä einen 

selbstgebästelten Stern geschenkt in 

einem kleinen Pä ckchen. „Ein Geschenk 

fu r den Nikoläus!“ ruft der Nikoläus äus 

„Däs ist mir in hundert Jähren nicht 

pässiert.“ - Vielleicht ein Gedänke fu r 

den Advent!? 

Sr. M. Franziska 

Foto:  Sr. M. Franziska: Hl. Nikolaus, Glasfenster in Stefanskirchen  



Liebe Kinder, 

die Adventszeit beginnt und Weihnachten rückt immer näher. 

Passend zu dieser besinnlichen Zeit hat sich die Kindertagesstätte Rat-

tenkirchen ein Ausmalbild für euch ausgesucht, worauf das Jesuskind in 

der Krippe mit Maria und Josef zu erkennen ist. 

Und zum Ausmalen passt ganz sicher eine selbstgemachte Tasse heiße 

Schokolade. 

Wir wünschen euch viel Spaß beim Ausmalen und euch und euren Familien 

eine schöne Adventszeit! 
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